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In Gedenken an die gefallenen Helden:
Selenskyjs rührende Ansprache

Präsident Selenskyj ehrt in Kiew gefallene Soldaten und
erinnert an den anhaltenden ukrainischen Widerstand

gegen Russland.

Kiew – In einer eindringlichen Videoansprache hat der
ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj die Erinnerung an
die gefallenen Soldaten seines Landes wachgehalten. Er
berichtete anlässlich eines Gedenktages von den unermüdlichen
Kämpfen der Ukraine gegen die russischen Aggressionen, die
ihren Anfang im Jahr 2014 hatten. Damals begann alles mit der
Besetzung der Krim, gefolgt von intensiven Kämpfen in den
Regionen Donezk und Luhansk. Diese Ereignisse markierten
nicht nur den Beginn eines Hybridkriegs, sondern auch den
entscheidenden Moment des ukrainischen militärischen
Widerstands.

Im Laufe seiner Ansprache unterstrich Selenskyj die anhaltenden
Herausforderungen, denen die Ukraine gegenübersteht. Er
erinnerte daran, dass Russland im Jahr 2022 einen massiven
Versuch unternommen hat, die Ukraine durch eine
großangelegte Invasion zu vernichten. „Wir haben eine
umfassende Verteidigung aufgebaut. Der Mut unseres Volkes
und die Stärke des ukrainischen Charakters sind unübersehbar.
Zudem ist unser ganzes Volk jedem einzelnen Soldaten
dankbar“, betonte der Präsident. Diese Worte illustrieren den
tiefen Respekt und die Wertschätzung, die die Nation ihren
Verteidigern entgegenbringt.

Gedenken und Ehrungen



An diesem bedeutsamen Gedenktag kam Selenskyj auch mit
den Hinterbliebenen der gefallenen Soldaten zusammen. Dies ist
eine wichtige Tradition, die nicht nur den gefallenen Helden
huldigt, sondern auch den Familien, die den schmerzlichen
Verlust erleiden mussten. Der Präsident verlieh posthum Orden
an die tapferen Soldaten und übergab Gutscheine für
Wohnungen an 20 betroffene Familien, ein Zeichen der
Unterstützung und Anerkennung in diesen schweren Zeiten.

Obwohl die genaue Zahl der in den letzten Jahren gefallenen
Soldaten nicht bekannt gegeben wird, sprach Selenskyj im
vergangenen Februar von 31.000 Toten, während
Militärbeobachter annehmen, dass die tatsächliche Zahl weitaus
höher liegt. Diese Ungenauigkeiten unterstreichen die Tragik
und die Komplexität der Situation, in der die Ukraine sich
befindet. Der Verlust von Leben in einem Krieg bleibt eine der
schmerzlichsten Realitäten und wird oft von der Unfähigkeit
begleitet, klare Zahlen zu benennen.

Es ist bemerkenswert, wie Selenskyj in dieser Ansprache die
menschlichen Aspekte des Krieges hervorhebt. Indem er den
Mut und die Entschlossenheit der ukrainischen Soldaten betont,
vermittelt er der Welt ein Bild von einem Volk, das sich trotz
aller Widrigkeiten unerschütterlich zeigt. Die Erinnerung an die
gefallenen Helden bleibt tief in der ukrainischen Seele verankert
und wird auch in Zukunft einen zentralen Platz im Gedächtnis
der Nation einnehmen.
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